
Kontakt 

Interessierte Mentees, Mentorinnen und Mentoren können sich ab sofort 
bei der Projektleiterin informieren. 

Ramona Lange 
jumpp – Ihr Sprungbrett in die Selbständigkeit – Frauenbetriebe e.V. 
Hamburger Alle 96, 60486 Frankfurt am Main 

Tel.: 069 / 715 89 55 0, E-Mail: ramona.lange@jumpp.de 

www.jumpp.de  

 

Kooperationspartner von „MIGRANTINNEN gründen“ sind der Kreis Groβ-
Gerau und das ifm- Institut für Mittelstandsforschung der Universität  
Mannheim.  
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Das Projekt „MIGRANTINNEN gründen“ wird vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) gefördert.  jumpp – Ihr Sprungbrett 
in die Selbständigkeit – Frauenbetriebe e.V.,  
führt das Projekt im Auftrag des  BMFSFJ durch.  
Das zweijährige Projekt ist Teil der gemeinsamen 
Initiative „FRAUEN gründen“  
des Bundeswirtschafts- und des  
Bundesfamilienministeriums. 
 

Fotos: www.Fotolia.com© 

 

 

 

     „MIGRANTINNEN gründen“ 

    Mentoring, Qualifizierung & Vernetzung 
             im städtischen und ländlichen Raum 

 
Das Projekt „MIGRANTINNEN gründen“ 
unterstützt Migrantinnen praxisnah auf 
ihrem Weg zum eigenen Unternehmen, 
mit Mentoring und einem qualifizieren-
den Programm. 
 
Mentoring 
Der Mentoring-Prozess ist ehrenamtlich,  
von März bis Dezember 2015.  Er basiert 
auf Zielsetzungen, die die Mentees  
gemeinsam mit ihren Mentorinnen und  

       Mentoren zu Beginn treffen.  

Begleitprogramm 

Das Team steht den Tandems mit 
einem speziell konzipierten Pro-
gramm praxisnah zur Seite:  
individuelle Einzelberatungen, 
Workshops, Zusammenarbeit in 
Erfolgsteams und Unterstützung 
beim Networking.  

Mentees, 
Mentorinnen 
und Mentoren

ab sofort 
gesucht!



 Sie suchen Unterstützung,  
      um Ihre unternehmerische Selbstständigkeit zu entwickeln? 

 Sie haben eine gute Gründungsidee? 

Sie wollen Ihren Traum verwirklichen und streben nach  
     Unabhängigkeit? 
 
 
 

Das Projekt „MIGRANTINNEN 
gründen“ begleitet Sie auf Ihrem 
Weg in die berufliche  
Selbstständigkeit und bei der 
Entfaltung Ihres unternehmeri-
schen Potenzials. 
 
 

 

 

 

 

 

Als MENTEE kommen Sie infrage, wenn Sie 

 Migrantin sind und danach streben, Ihren Traum vom eigenen  
Unternehmen zu verwirklichen, 

 aus städtischem und ländlichem Raum kommen, vorwiegend aus 
Frankfurt am Main oder aus dem Kreis Groβ-Gerau, 

 Ihr unternehmerisches Denken und Handeln verbessern wollen, 

 vorhaben, Selbstständigkeit und Familie flexibel zu  
vereinbaren, 

 von der Expertise erfahrener Unternehmerinnen und  
Unternehmer profitieren möchten. 

 Sie möchten einer Gründerin Ihr Wissen und  
      Ihre Erfahrungen weitergeben? 

 Sie haben Interesse an einem ehrenamtlichen Engagement? 

 Sie sind offen für neue Impulse und finden kulturelle  
      Vielfalt inspirierend?  

 
 

Das Projekt „MIGRANTINNEN 
gründen“ gibt Ihnen die Mög-
lichkeit,  sich in einer spannen-
den, bereichernden Rolle  
einzubringen und mitzu-
gestalten. 
 
 

 

 

 

Als MENTORIN und MENTOR 

 sind Sie seit mindestens fünf Jahren erfolgreich am Markt  
etabliert, mit oder ohne Migrationshintergrund, 

 möchten Sie eine Gründerin ehrenamtlich unterstützen, 
Ihr Know-how weitergeben  und Türen öffnen, 

 gewähren Sie den Blick „hinter die Kulissen“, 

 können Sie  neue Impulse erhalten, Ihr Netzwerk ausbauen,  sich 
austauschen und sich von der kulturellen Vielfalt inspirieren lassen,  

 werden Sie als Vorbild in der Öffentlichkeit sichtbar. 


